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Die Forschungsquote (Forschungsausgaben in % des BIP) hat sich seit 1981 mehr als verdoppelt. Im Jahr 
1981 lag sie noch bei 1,1%. Für 2009 wird eine F&E Quote von 2,73% prognostiziert. Bis auf einen margi-
nalen Rückgang zwischen 2005 und 2006 sind die F&E Ausgaben gemessen am Bruttoinlandsprodukt kon-
tinuierlich angestiegen. Das Lissabon-Ziel einer 3%igen Forschungsquote für 2010 wird dennoch schwer 
zu erreichen sein. 
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Forschungsausgaben in % des BIP; Globalschätzung 2009
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